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wenn er bald darauf zerfließt , ſo iſt er gut . Cam⸗

pher wird nur fein pulveriſirt gebraucht , iſt aber

von aufgelöſtem Campher die Rede , ſo thue man

ihn in eine Theeſchale oder in ein anderes Gefäß

und halte dies ſo lange in ſiedendes Waſſer , bis er

zergangen iſt .

Der Campher ſchützt die Sätze vor Feuchtigkeit ,

mäßigt ihr ſchnelles Abbrennen und giebt ihnen ein

ſehr ſchönes Licht .

§ 0

Calomel .

Man braucht das in ganzen Stücken der Bil⸗

ligkeit halber zu Sätzen , weil das Chlor⸗Queckſilber

zu theuer iſt , um die Verbrennung zu mäßigen .
Dem ponceaurothen Satze theilt es eine faſt ama⸗

ranthene Purpurfarbe mit . Manche Sätze mit grün⸗

lichem Lichte geben durch Zumiſchung von Calomel

ein ſchönes Blau . Ohne dieſe Zuthat haben die

grünen Lichter nur eine grünliche , faſt weiße Fär⸗

bung ; und in violetten Flammen zeigt ſich dieſe

Subſtanz von bewundernswürdiger Wirkung . Das

Calomel in ganzen Stücken erhält man nur unge⸗

pulvert und ungereinigt . — Einigen Erſatz für die⸗

ſen Satz giebt der wohlfeile Salmiak , der jedoch

nicht den Effekt macht , auch etwas Feuchtigkeit an⸗

ziehend iſt .

L. , Luſtfeuerwerker .
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